
Geleitwort

DIieser Doppelband des Vereıiıns füır Augsburger Bistumsgeschichte annn als
eiıne der bedeutendsten Festgaben Zı 1000jährigen Jubiläumsteier der He1-
ligsprechung uNsecICs Bıstumspatrons werden.

Wıe bereits die Festschriften VO  - 1955 »Jubiläumsjahrbuch der 10zese
Augsburg 9055/ 1955 « un VO  w} 1973 „Bischof Ulrich VO Augsburg un: seıne
Verehrung, abe Z 1000 Wiederkehr des Todestages« befaßt sich auch
dieses Jahrbuch wiederum mıiıt dem Leben, dem historischen Umteld, der
bischöflichen und politischen Tatigkeit UÜlrichs, aber auch mı1ıt seiıner Vereh-
I1UN$ Dabei geht 1ın erster Lınıe nıicht eıne Wiederholung schon be-
kannter Fakten, sondern die Veröffentlichung Forschungsergeb-
N1SSE, VOI allem ZUuT Verehrungsgeschichte. Es stellt sich heraus, da{fß Bischof
Ulrich ber Jahrhunderte hın bei ATILL un reich jel tiefere Verehrung erfah:
1C11 hat, als iIna  ; bisher ANSCHOIMINCHIN hat

Persönlich fuühle c mich als Benediktiner 1ın besonderer We1lise mıiıt St Ul
rich verbunden, der se1ne geist1ge Ausbildung in der Klosterschule VO  = St
Gallen erhielt und für den die Benediktusregel zeitlebens als Ma{fßstabh un
Richtschnur selner bischöflichen Tätigkeit galt Gerade diese monastische
Haltung, die 1 Grunde zeitlos 1st, macht Bischof Ulrich auch heute noch,
ach ausend Jahren, glaubwürdig un gibt ihm Vorbildcharakter.

Deshalb begrüße 1C. das Erscheinen dieses Bandes un: danke dem Herausge-
ber un den zahlreichen utoren innerhalb un außerhalb der Dı1i0zese, der
Vorstandschatt des Vereins un:! dem Anton Konrad Verlag 1ın Weißen-
horn, der 1n ewährter Weılse dieses Buch ausgestattet hat, nıcht 7zuletzt
aber meınem Vorganger, dem Hochwürdigsten Herrn Erzbischof IIr Josef
Stimpfle, der ber 25 Jahre lang die Ulrichsverehrung 1m Bıstum INtenS1V
gefördert un auch die Planung dieses Festbandes hat

Ich wünsche diesem Buch weıte Verbreitung ıIn den Pfarreien uUunNnseTeT LDI0-
ZCeSC un! darüber hinaus, dem Vereın für Augsburger Bistumsgeschichte we1l-



terhin Gedeihen und Ertolg für se1ıne Arbeit, der Kirche VO  - Augsburg aber
den egen des heiligen Ulrich, w1e In einem Augsburger Psalterium des

Jahrhunderts formuliert ist » Pax vobis«, der Friede se1 mıt Fuch

Augsburg, den Marz 1993

IF Viktor Josef ammertz
Bischof VO  - Augsburg


